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Die Autorin 
Stefanie gründete die Tauchschule spezial in Innsbruck. Ihre ersten Taucherfahrungen 
konnte sie mit 17 Jahren bei der österreichischen Wasserrettung machen. Weitere 
Schritte bis zur Tauchlehrerin in der ÖWR folgten. 

 
Die Basis für das technische Tauchen  
bildeten viele verschiedene Ausbildun-
gen und Fortbildungen in Eigeninitiative.  
1992 erfolgte die Ausbildung zum PADI 
Instructor und staatl. geprüftem Tauch-
lehrer.  
1995 Ausbildung zum ANDI Nitrox In-
structor und in weiteren Schritten bis zum 
Trimix Instructor.  

Weitere Ausbildungen bei TDI, bis zum 
Advanced Trimix Instructor und Full Cave Instructor folgten.  

1995 schloss sie ihre Rebreather Instructor Ausbildung ab, die bis heute folgende  
Geräte umfasst: rEvo, Kiss Sidewinder, SF2, Megalodon, Poseidon und dem Dolphin 
von Dräger.  

Seit 2013 ist sie als SSI XR Instructor Trainerin und TDI Instructor Trainerin im  
Technischen- und Höhlentauchen tätig.  
 
Ihr Fachwissen konnte sie bei schwierigen Einsätzen und Bergungen mit Trimix bis 
120 Meter Tauchtiefe unter Beweis stellen. 

  


